Sonne statt Kröten-Glück: Die Klasse 7a der Werdenbergschule unternahm am Montag, dem 27.03.2026, gemeinsam mit Frau Königsfelder und Frau Widmann eine Exkursion zur Alb-Gold Kräuterwelt. Geplant war ein praktischer Einsatz für den Amphibienschutz; aufgrund der Trockenheit blieben die Eimer für Kröten und Molche jedoch leer. Spontan wurde das Programm angepasst: Die Gruppe nutzte das Frühlingswetter im Kräutergarten, tobte sich auf dem Spielplatz aus und stärkte sich bei Picknick und Eis.
Der Ausflug steht exemplarisch für das Profil der Werdenbergschule: Lernen an außerschulischen Orten wird mit Bildung für nachhaltige Entwicklung verknüpft, indem Themen wie Amphibienschutz, Biodiversität und klimabedingte Trockenphasen konkret erfahrbar werden. Gleichzeitig fördert Bewegung an der frischen Luft Gesundheit und Lernbereitschaft, während die Zusammenarbeit mit regionalen Partnern wie Alb-Gold den Praxisbezug stärkt. Die Schülerinnen und Schüler erlebten zudem, wie Flexibilität und Teamgeist gefragt sind, wenn Pläne sich ändern – ein wichtiges Element sozialen Lernens.
Nach dem Rückmarsch zur Schule zeigte sich die Wirkung des erlebnisreichen Vormittags ganz praktisch: Die Klasse arbeitete bis zum Schulschluss hochkonzentriert und produktiv. Ein gelungener Tag, der auch ohne tierische Funde Wissen vertiefte, Gemeinschaft stärkte und Lernfreude weckte. Die Werdenbergschule bedankt sich herzlich bei Alb-Gold für die Gastfreundschaft und die wertvollen Einblicke vor Ort.
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